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Lieber Nebelspalter!
Seif einigen Jahren begegnete mir an

einem bekannten Kurort jeweils in den
Ferien eine junge, sympathische Frau
mit zwei Kindern. Die Schönheit ihrer
äufjeren Erscheinung entsprach wie
mir schien einer inneren Sicherheit,
die sie nie verlieh- Nach ihrem feudalen
Lebensstandard zu schliefjen, konnte sie
sich alles leisfen, was ihr Herz begehrte.
«Potenziertes Frauenglück», sagte ich
mir. Da hörte ich sie einst zu einer
Bekannten sagen: «Meine Rolle als

Mutter und Frau ist die aller Mütter:
Verzicht!» -b-

In einer Gesellschaft wurden
Beispiele von Geistesgegenwart erzählt.
Da mischte sich Frau W. ins Gespräch
und berichtete von einem Eisenbahnunglück:

«Und bevor wir recht wuhfen,
was vorging, entgleiste der Wagen, fiel
den Eisenbahndamm herunter und blieb
unten liegen. Da fragte mich mein
Mann: .Bist Du verletzt?' Ich antwortete:
,Gott sei Dank nein!' Da versetzte er
mir einen Faustschlag, dah ich ein
blaues Auge bekam und dafür
erhielten wir tausend Mark Schadenersatz.

Sehen Sie, meine Damen und
Herren, das nenne ich Geistesgegenwart!»

Lina

Ich habe auf meine Privat-Luxuskabine verzichtet. Bei diesen Zeiten
muh schliehlich jeder ein kleines Opfer bringen können I"

Amerikanischer Humor"aus The New Yorker"
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UROZERO
Heilmittel gegen

Rheuma Gicht Ischias Hexenschuss

Kräftiges Ausscheidungsmittel der Harnsäure,
schmerzlindernd. Schachtel à: 8 Cachets Fr. 2.20,
24 Cachets Fr. 6. Erhältlich in den Apotheken.
Prospekte gratis durch Generalvertreter:
R. Sturzenegger, Mainaustrafje 24, Zürich.

Ein guter Rat an alle!
Im Laufe der Zeit haben sich im menschlichen Organismus

so viel Schlacken und Sclbstgiftc angesammelt, daß
eine Entsäuerung des Blutes unbedingt notwendig ist.
Daher der gute Rat, eine Kur mit dem altbewährten
Kräuter-Wacholder-Balsam» (Schutzmarke Rophaien) zu

machen. Derselbe löst die schädliche Harnsäure, die
Ursache so vieler Krankheiten, führt sie durch den Urin
fort, ohne abführend zu wirken, reinigt und regt Blase

und Nieren zu neuer Tätigkeit an. Nach einer solchen
Kur fühlen Sic sich so frisch und froh, als ob Sic jünger

geworden wären. Probcflasche Fr. 3.20, Kurflasche
Fr. 6.75. In Apotheken erhältlich.

Hersteller: Kräuterhaus Rophaien, Brunnen 8.

Warum neidisch?
Auch Sie können
schlank werden
durch eine Kur
mit Boxbergers

Kissinger
GroNsmuiier unverbindl'* durch

Kissinger Or*pol Boset
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